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FESTPROGRAMM
Freitag, 6. September
Ab 18.30 Uhr Eröffnung des Festes am Rat-
haus durch die Weinprinzessin Kaiserstuhl-Tuni-
berg Pia Probst und Bürgermeister Christian Riesterer. 
Anschließend Tanz und Unterhaltung in den Lauben.

Samstag, 7. September
Ab 12.00 Uhr  Öffnung der Festhöfe
Ab 14.00 Uhr  Seniorennachmittag beim Musikverein

Sonntag, 8. September
Ab 11.00 Uhr  Frühschoppenkonzerte
  Programm und Unterhaltung in den 

Lauben rund um das Rathaus
Ab 14.00 Uhr  Kindermittag auf der Feststraße
•  Zauberer Giaccomo Spirelli, präsentiert von der Bür-

gerscheune
•  Spielemittag mit dem Spielmobil mit der BE-Gruppe 

Gottenheim‘s Kinder

FESTÖFFNUNGSZEITEN
Freitag 17.00–02.00 Uhr
Samstag 12.00–02.00 Uhr 
Sonntag 11.00–02.00 Uhr

Einladung zum Senioren-
nachmittag auf dem  
Hahleraifest
Zusammenkommen bei Kaffee und 
Kuchen oder einem Glas Wein, 
Bekannte und Nachbarn treffen, Neuigkeiten aus-
tauschen, sich gemeinsam erinnern – speziell für 
die ältere Generation wird auf dem Hahleraifest am 
Samstagnachmittag, 7. September, ab 14 Uhr, ein Se-
niorennachmittag veranstaltet. Zum Feiern und Genie-
ßen lädt Bürgermeister Christian Riesterer alle Bürge-
rinnen und Bürger, die sich angesprochen fühlen, in 
den Hof des Musikvereins in der Rathausstraße ein. 
Für Musik, Unterhaltung und Bewirtung ist bestens 
gesorgt. Bürgermeister Riesterer hofft auf viele Gäste: 
„Ich freue mich darauf, viele Gottenheimerinnen und 
Gottenheimer zu treffen und gemeinsam einen gemüt-
lichen und geselligen Nachmittag zu erleben. Nehmen 
Sie die Einladung an und kommen Sie zum Senioren-
nachmittag. Es lohnt sich.“
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Allgemeiner Notdienst Ärzte Apotheken

Allgemeine Telefonnummern

Polizeinotruf 110
Polizeiposten Bötzingen 07663 6053-0
(Mo.-Fr. 7.30 -12.00 Uhr
u. 13.30-16.30 Uhr)

Feuerwehr 112

Feuerwehrkommandant 0160 2368645

Krankentransporte 0761 19222

Giftnotrufzentrale  0761 19240
Tierkörperbeseitigung 0761 506706
Rechtsanwalts-Notdienst 0761 72773

Wasserversorgung 
Wassermeister M. Maurer

Handy 0170 9103992
Büro 9450-0

Wasserhärte 8,7 dH (mittlere Härte)
Badenova  0800 2767767
Straßenbeleuchtung 
Erdgas 
Strom 

DRK Rettungsdienst/Notfallrettung 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Notfallpraxis: Uniklinik Freiburg,  
Hugstetter Str. 55,
79106 Freiburg, Tel. 116 117

Kinderärztlicher  
Notfalldienst  0180/6076111

St. Josefskrankenhaus, Sautierstr. 1,
79104 Freiburg, Tel. 116 117

Augenärztlicher  
Notfalldienst  0180/6075311

Zahnärztlicher  
Notfalldienst  0761/12012000

Tierärztlicher Notdienst

Den tierärztlichen Notdienst erfragen Sie 
bitte bei Ihrem Haustierarzt.

Samstag, 07.09.2024:
St. Martins-Apotheke
Tel.: 07665 - 28 24
Fuhrmannsgasse 1, 
79108 Freiburg (Hochdorf)
 
Sonntag, 08.09.2024:
Sonnenberg-Apotheke
Tel.: 07664 - 15 52
Freiburger Str. 8, 79112 Freiburg 
(Opfingen)
 
Montag, 09.09.2024:
Salus Apotheke
Tel.: 07665 - 5 02 04 00
Sonnenbrunnenstr. 13, 
79112 Freiburg (Waltershofen)
 
Dienstag, 10.09.2024:
Adler-Apotheke in der March
Tel.: 07665 - 93 05 16
Dorfstr. 1, 79232 March 
(Hugstetten)

Mittwoch, 11.09.2024:
Apotheke am Gutshof
Tel.: 07665 - 5 16 26
Hauptstr. 9, 79224 Umkirch
 
Donnerstag, 12.09.2024:
Apotheke am Rathaus
Tel.: 07641 - 91 29 12
Hinter den Eichen 6, 79276 Reute
 
Freitag, 13.09.2024:
Bären-Apotheke in der March
Tel.: 07665 - 22 52
Hauptstr. 39, 79232 March 
(Buchheim)
 
Samstag, 14.09.2024:
St. Wendelin-Apotheke
Tel.: 07668 - 58 12
Farbgasse 10, 79291 Merdingen

Bürgermeisteramt, Hauptstraße 25
Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr   8.00 - 12.00 Uhr
Di 7.30 - 12.00 Uhr
  14.00 - 18.00 Uhr
Mi + Do 14.00 - 16.00 Uhr
Zentrale: 9811-0
Fax 9811-40
gemeinde@gottenheim.de
www.gottenheim.de

Christian Riesterer 9811-11
Bürgermeister
c.riesterer@gottenheim.de 

Karin Bruder 9811-12
Sekretariat, Gemeindeblatt
gemeinde@gottenheim.de

Anne Schindler 9811-10
Hauptamt
a.schindler@gottenheim.de

Julia Kaltenbach 9811-13
Bürgerbüro, Soziales, Rente
bürgerschaftliches Engagement,  
Gewerbe, Standesamt
j.kaltenbach@gottenheim.de

Lydia Meier 9811-14
Hauptamt
l.meier@gottenheim.de

Philipp Breidenbach 9811-24
Hauptamt
p.breidenbach@gottenheim.de

Vanessa Stofer  9811-17
Leiterin des Rechnungsamtes
v.stofer@gottenheim.de

Johanna Withum 9811-16
Rechnungsamt, Gemeindekasse
j.withum@gottenheim.de

Andreas Schupp 9811-9
Leiter des Bauamtes
a.schupp@gottenheim.de

Bauhof
Bauhofleiter Michael Bohnert
Tel.: 972364, mobil: 0172 7672232

Grünschnittsammelstelle
In Bötzingen, Schlossmattenstraße 23
beim Recyclinghof
mittwochs, 17.00 bis 19.00 Uhr
samstags, 9.00 bis 14.00 Uhr

Abfallberatung des Landkreises
Tel.: 01802 254648
Beate Wiehler, Tel.: 0761 2187-8861
www.breisgau-hochschwarzwald.de

ALB-Abfallentsorgung des Landkreises
Tel.: 0761 2187-8818

Beschwerde bei Nichtabholung
“Gelbe Säcke” (kostenfrei):
Firma Remondis, Tel.: 0800 122 32 55
“Restmüll-, Bio-  und Papiertonne”:
Firma Remondis, Tel.: 0761 5150995

Sperrmüll: Tel.: 0761 2187 88 44

Bezirksschornsteinfegermeister
Uwe Klingenberg
Tel.: 930297, mobil: 0172 7646734
u.klingenberg@arcor.de

Uwe Mezger
Tel.: 07641 915066, 
mobil: 0160 91055143
info@eb-mezger.de

Grundbuchamt Emmendingen
Tel.: 07641 96587-600

Staatliches Forstamt Staufen -
Forstrevier March
Revierförster Martin Ehrler
Tel.: 9472493, mobil:  0162 2550740 

Kleinkindbetreuung „Schatzinsel“
Tanja Herrmann
Tel.: 07665 9471078
schatzinsel@gottenheim.de

Orte für Kinder
Tageselternverein Gundelfingen und

Freiburger Umland e.V.

(auch Gottenheim) Tel.: 0761 5899908

kontakt@tageselternverein-gundelfingen.de

Kindergarten
Anja Prince, Tel.: 7278

leitung@piratennest-gottenheim.de

Grundschule
Rektorin Judith Rempe

Tel.: 9471028,  Fax: 9471370

poststelle@04145956.schule.bwl.de

Verlässliche Grundschule /

Kernzeitenbetreuung, Karen Hunn,

Tel.: 0176 62339058

Auskünfte im Rathaus, Tel.: 9811-10

kernzeitenbetreuung@gottenheim.de

Schulhausmeister

Markus Rufer, mobil: 0176 24787568

Hausmeister@gottenheim.de

Musikschule im Breisgau e.V.
Jugend- und Erwachsenenbildung,

Vörstetter Straße 3, 79194 Gundelfingen

Schulleiter Lutz Thormann

Tel.: 0761 589891, Fax: 0761 589893

msb@musikschule-breisgau.de

Soziale Einrichtungen

Kirchliche Sozialstation
Nördlicher Breisgau e.V.
Häusliche Alten- und Krankenpflege,

Hauswirtschaftliche Dienste,

Pflege für schwerstkranke und 

sterbende Menschen

Hauptstr. 22, 79224 Umkirch, 

Tel. 07663 8969220

www.sozialstation-boetzingen.de

Sprechstunde für Angehörige von
Menschen mit Demenz
Regina Schultis Tel.: 07663 8969260
Nach Vereinbarung

Pflegestützpunkt 
Breisgau-Hochschwarzwald

An der alten Weberei 2
79206 Breisach
0761 2187-2976
lukas.ahrens@lkbh.de
www.lkbh.de/pflegestuetzpunkt

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Bötzingen-Gottenheim
Stundenweise Hilfe in allen Bereichen
des häuslichen Alltags. Im Alter, bei
Krankheit und Behinderung.
Einsatzleitung: Anette Schulz
Hauptstraße 44, 79268 Bötzingen
Tel.: 07663 949484
nbh.boetzingen@web.de

Telefonseelsorge
Tel.: 0800 1110111
Psychosoziale Beratungs-
und Behandlungsstelle für
Alkohol- und Drogenprobleme
Tel.: 0761 74112

Familienpflege des Caritasverbandes 
für den Landkreis Breisgau- 
Hochschwarzwald
Krankheit, Kur, Geburt.
Ihre Familie braucht Hilfe?
Tel.: 0761 8965-451

Integrationsfachdienst
im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
Beratungsstelle für schwerbehinderte, 
psychisch erkrankte und hörbehinderte
ArbeitnehmerInnen und deren Arbeitgeber
Tel.: 0761 36894-500

Hospizdienst Eichstetten/Bötzingen
Gottenheim
Begleitung von Schwerkranken,
Sterbenden und deren Angehörigen
Tel.: 07663 3757, 0160 96837846
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Das Hahleraifest beginnt!
In Gottenheim beginnt heute das 
Hahleraifest. Es findet vom 6. Sep-
tember bis zum 8. September in der 
Ortsmitte statt. Die teilnehmenden 
Vereine freuen sich auf gesellige Tage 
voller Genuss und Unterhaltung und 
laden alle Freunde von Wein, Musik 
und Tanz dazu ein, mitzufeiern. Am 
Freitag um 18.30 Uhr werden Bür-
germeister Christian Riesterer und 
die neue Bereichsweinprinzessin Kai-
serstuhl und Tuniberg Pia Probst das 

Wein- und Gassenfest beim Rathaus 
eröffnen. An allen drei Tagen stehen 
die Gottenheimer Weine und Sekte 
und der Genuss im Mittelpunkt. Der 
Musikverein, die Freiwillige Feuer-
wehr und der Männergesangverein 
sorgen durchgehend für musikali-
sche Unterhaltung. Die Narrenzunft 
lädt an allen drei Tagen in die Hah-
lerai-Bar ein.
 
Für die älteren Bürgerinnen und Bür-
ger wird am Samstagnachmittag ab 14 
Uhr ein besonderes Programm im Hof 

des Musikvereins in der Rathausstra-
ße veranstaltet, zu dem alle, die sich 
angesprochen fühlen, herzlich einge-
laden sind. Die Kinder kommen am 
Sonntag beim Angebot des Spielmo-
bils und der BE-Gruppe Gottenheims 
Kinder auf ihre Kosten. Zudem hat die 
BE-Gruppe BürgerScheune für den 
Sonntag einen Zauberer engagiert, 
der auf der Feststraße seine Kunststü-
cke zeigen wird. Auf der Feststraße 
gibt es an den Festtagen ein Kinder-
karussell, einen Eiswagen sowie einen 
Crêpes- und Süßwarenstand.

Bürgermeister Christian 
Riesterer zu Besuch bei 
der Ferienbetreuung in 
„Neudorf am Bach“
Während viele Familien die Sommer-
ferien für einen ausgedehnten Urlaub 
nutzten, hieß es für andere zuhause 
bleiben – auch in Gottenheim. Ein 
Glück, dass es neben dem vielsei-
tigen Sommerferienprogramm der 
Vereine die Ferienbetreuung der Ge-
meinde Gottenheim gibt. Im Neudorf 
am Bach“ war sechs Wochen lang 
viel Trubel. „Wir haben alle sechs Wo-
chen die Ferienbetreuung angeboten. 
Das war für uns als Team manchmal 
ein Kraftakt“, berichtete Karen Hunn 
am Dienstag Bürgermeister Christian 
Riesterer. Der Bürgermeister besucht 
jedes Jahr, zumeist am letzten Tag 
der Betreuung vor dem Schulstart, 
das Neudorf, um nach dem Rechten 
zu sehen, um sich zu erkundigen, wie 
es gelaufen ist, ob es Probleme gab 
und welche Anliegen das Betreu-
ungsteam hat. Dieses besteht aus 
Karen Hunn, Sabine Osterheld, Sil-
via Schulz und Linda Thümmler, dem 
Kernzeitteam der Grundschule. Zwei 
Wochen lang wurden sie von einer 
Praktikantin unterstützt. „Wir haben 
unsere Arbeitstage so verteilt, dass 
jede von uns mindestens drei Wo-
chen Urlaub hatte“, so Karen Hunn. 
Während die vier Frauen für Vorbe-
reitung, Betreuung und Nachberei-
tung zuständig waren, konnten die 
Kinder im „Neudorf am Bach“ spie-
len, backen, gemeinsame Projekte 
umsetzen, basteln und das Neudorf 
umgestalten. Auch Ausflüge stan-
den wieder auf dem Programm. Und 
immer am Freitag wurde gemeinsam 
das Mittagessen zubereitet.

Kinder zwischen 6 und 10 Jahren 
können für die Ferienbetreuung an-
gemeldet werden. Manche Kinder 
sind eine Woche da, andere zwei 
oder auch drei Wochen. „Wir hatten 
jede Woche 13 bis 15 Kinder. Nur 
eine Woche waren wir nicht ganz 
ausgebucht“, berichtet Karen Hunn, 
die in der letzten Woche der Ferien 
mit Silvia Schulz für die Betreuung 
der Kinder zuständig ist. Zum ersten 
Mal habe es eine Warteliste gegeben.

Traditionell wurde für den Besuch des 
Bürgermeister Kuchen gebacken. Es 
gab Apfelkuchen mit den Äpfeln vom 
Neudorf-Apfelbaum und Fanta-Ku-
chen mit Gummibärchen als Deko. 
Viele Erstklässlerinnen und Erstkläss-
ler waren in der letzten Ferienwoche 
in der Betreuung. An einem großen 
Tisch wurde für die Schulanfänger 
gebastelt. Wie jede Woche wurde am 
Montag eine Bürgermeisterin und ihr 
Stellvertreter gewählt. Es gab vier Be-
werberinnen und Bewerber. Durch-
gesetzt hat sich Pia, ihr Stellvertreter 
war Max. Gemeinsam schauten sie 
diese Woche im Neudorf nach dem 
Rechten. „Wenn es Ärger gibt, rede 
ich mit den Anderen“, beschrieb Pia 
ihre Strategie der „Amtsführung.“

Viele Projekte und Ausflüge – etwa 
an den Titisee und auf die Kastel-
burg - standen in den sechs Wochen 
der Ferienbetreuung wieder auf dem 
Programm. Im Neudorf wurden eine 
Intensivstation und ein Polizeirevier 
eingerichtet. Auch die Pizzabäckerei 
wurde wieder aktiviert. Dort gab es 
auch Brot, „weil im Dorf die Bäckerei 
geschlossen wurde“, so Karen Hunn. 
Und in einem anderen Häuschen 
wurde ein McDonalds eröffnet. „Nur 
das Rathaus wird nicht umgebaut, 
davor haben die Kinder zu viel Res-
pekt.“ Wegen der vielen Pasta wurde 
Anfang der Woche ein Fitness-Studio 
eröffnet, das auch von Bürgermeister 
Riesterer ausprobiert werden konnte. 
Zudem stand wieder der Taschenmes-
serführerschein auf dem Programm.
 
Am Montag beginnt die Schule: Nicht 
nur für die Grundschülerinnen und 
Grundschüler, auch für das Kernzeit-
team geht es damit nahtlos weiter. 
Karen Hunn ist schon mit der Vor-
bereitung für die Kernzeitbetreuung 
beschäftigt. Es sind 75 Kinder ange-
meldet.
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Bundesweiter Warntag am 
Donnerstag, 12. Septem-
ber 2024
Am bundesweiten Warntag wird um 
11:00 Uhr die zentrale Probewarnung 
von der
Nationalen Warnzentrale im Bundes-
amt für Bevölkerungsschutz und Ka-
tastrophenhilfe
in Form eines Warntextes bundesweit 
an alle Warnmultiplikatoren versen-
det.
 
Vorgesehen ist die Auslösung folgen-
der Signale:
11.00 Uhr - Bevölkerungswarnung 
(1-minütiger Heulton)

11.15 Uhr - Entwarnung 
1-minütiger Dauerton)

 

 

 

Sirenensignale zur Warnung der Bevölkerung 

 

Bevölkerungswarnung 

1-minütiger Heulton 
 

Bedeutung 
In dem Gebiet besteht eine unmittelbare Gefahr oder diese 

ist in Kürze zu erwarten. 

Handlungsempfehlung 

Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien für weitere 

Hinweise. 

Folgen Sie den amtlichen Anweisungen. 

 

Entwarnung 

1-minütiger Dauerton 
 

Bedeutung Es besteht keine akute Gefahr mehr. 

Handlungsempfehlung 
Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien, um weitere 

Hinweise zu erhalten. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Weitere grundsätzliche Informatio-
nen können über die Internetseite 
https://warnung-der-bevoelke-
rung.de/ abgerufen werden.

Vollsperrung der  
Hauptstraße zwischen der 
Waltershofer Straße und 
der Bahnhofstraße
Aufgrund des Hahleraifestes 
wird die Hauptstraße zwischen 
der Waltershofer Straße und der 
Bahnhofstraße sowie die Rat-
hausstraße zwischen Hauptstra-
ße und der Mühlenstraße in der 
Zeit vom 02.09.2024, 7.00 Uhr 
bis 10.09.2024, 17.00 Uhr voll ge-
sperrt. Die Geschäfte entlang der 
Hauptstraße erreichen sie wäh-
rend des Auf- und Abbaus wie ge-
wohnt. Während den Festzeiten 
(Fr. 06.09. ab 16.00 Uhr; Sa. 07.09. 
ab 11 Uhr) sind die Geschäfte nur 
eingeschränkt erreichbar.  

Eine Umleitung für PKW und LKW 
wird über die B 31 stattfinden. Für 
die Anwohner und den Fahrradver-
kehr ist eine Umleitung über die 
Mühlenstraße und Rathausstraße 
möglich. In diesem Bereich wurde 
ein Haltverbot in beide Richtungen 
angeordnet. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung  

Verunreinigung von  
Privatgrundstücken und 
Gärten durch Hundekot
In letzter Zeit mehren sich die Be-
schwerden über die Verunreinigung 
von Straßen, Gehwegen und Privat-
grundstücken durch Hundekot.
 
Die Hundebesitzer werden gebeten, 
die Hunde an den Leinen zu führen 
und Verunreinigungen zu vermeiden 
bzw. zu entfernen.  
 
Ihre Gemeindeverwaltung

Am Gottenheimer  
Bahnhof steht jetzt ein 
Carsharing-Fahrzeug
Den Zweitwagen oder gleich ganz das 
Auto abschaffen und stattdessen auf 
Carsharing umsteigen. Dafür wirbt der 
Carsharing-Verein Kaiserstuhl-Tuni-
berg schon seit bald 30 Jahren. „Wir 
sind Pioniere“, sagt der Vereinsvorsit-
zende Gerd Müller, der gemeinsam 
mit dem 2. Vorsitzenden Christoph 
Mersinger und Bürgermeister Christi-
an Riesterer vergangene Woche das 
neue Carsharing-Fahrzeug auf dem 
Parkplatz am Gottenheimer Bahn-

hof in Augenschein nahm. Es ist ein 
Renault Zoe, elektrisch betrieben, 
und getankt wird Ökostrom von Ba-
denova. Das Energieunternehmen 
hat für das Leihfahrzeug eine seiner 
Ladesäulen am Bahnhof zur Verfü-
gung gestellt. Jeder, der Mitglied im 
Carsharing-Verein wird, und übrigens 
auch jeder, der schon anderweitig an 
Carsharing beteiligt ist, kann ab sofort 
das Fahrzeug in Gottenheim leihen. 
Der Jahresbeitrag beim Verein kostet 
30 Euro. Die Ausleihgebühr wird pro 
Stunde berechnet, dazu kommt der 
Spritpreis. Beim Renault Zoe beträgt 
die Leihgebühr pro Stunde 2 Euro 
und 26 Cent pro Kilometer. Nachts 
werden keine Stundengebühren er-
hoben und ab 100 Kilometern wird 
der Streckenpreis etwas geringer. 
Carsharing sei nicht nur nachhaltig 
und schone die Umwelt, ein Auto zu 
leihen sei auch viel günstiger als eines 
zu besitzen, versichern Gerd Müller 
und Christoph Mersinger. Wer auf 
ein Auto verzichtet, bei dem entfallen 
Anschaffung, Wartung, Versicherung 
und Kfz-Steuer und auch Reparatu-
ren oder Reifenwechsel gibt es nicht. 
Vereinsmitglieder können zudem über 
ein bundesweites Netzwerk Carha-
ring-Fahrzeuge in ganz Deutschland 
nutzen. Aktuell gibt es im Bundesge-
biet 43.110 Leihfahrzeuge, jedes Jahr 

Damit Hydranten im Ernstfall 
schnell gefunden werden  
können, ist es wichtig, dass  
die Hydrantenschilder 
immer gut sichtbar sind. 

Schneiden Sie deshalb bitte 
Bewuchs ab und schaufeln 
Sie im Winter keinen Schnee 
darüber. 

Außerdem sollten Sie beim 
Parken darauf achten, dass 
Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht 
über einem Unterflurhydran-
ten parken.

 

HYDRANTEN IMMER FREIHALTEN!
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werden es mehr. Die Buchung des 
Carsharing-Fahrzeugs ist unkompli-
ziert über eine App, online oder te-
lefonisch möglich. „Auch schon Wo-
chen im Voraus oder regelmäßig etwa 
für jeden Dienstagnachmittag“, wie 
Christoph Mersinger betont.
 
„Wir haben im Gemeinderat beschlos-
sen, dass wir ein Carsharing-Fahr-
zeug für Gottenheim wollen“, berich-
tete Bürgermeister Riesterer beim 
Vor-Ort-Termin. Für eine Kooperation 
mit dem Carsharing-Verein aus Brei-
sach habe man sich entschieden, 
weil der Verein gemeinnützig sei, 
aus der Region komme und zudem 
viel Erfahrung mit Carsharing habe. 
Leihfahrzeuge des Vereins stehen in 
Breisach, Gündlingen, Ihringen und 
Oberrotweil. Gerade ist der Verein 
dabei, ein Fahrzeug für Wasenweiler 
anzuschaffen. „Wir haben nur noch 
Fahrzeuge mit Elektroantrieb“, so 
Gerd Müller. Diese seien nicht nur 
nachhaltig, sondern auch viel güns-
tiger im Betrieb, weil es kaum Re-
paraturen gebe, so entfalle etwa der 
Ölwechsel und die Bremsen würden 
sich kaum abnutzen. „Deshalb kön-
nen wir fast jedes Jahr ein neues 
Fahrzeug anschaffen“, freut sich 
Christoph Mersinger. Auch Urlauber 
könnten das Fahrzeug nutzen. Verei-
ne und Unternehmen könnten eben-
falls Mitglied werden und es sei auch 
eine Familienmitgliedschaft möglich. 
Fahrerinnen und Fahrer, die sich mit 
E-Autos noch nicht auskennen, gebe 
man gerne eine Einweisung. „Einfach 
anrufen und einen Termin vereinba-
ren.“ Auch eine gemeinsame Probe-
fahrt sei möglich.
 
„Jetzt liegt es an uns Gottenheimern, 
ob wir das Carsharing-Angebot nut-
zen und damit umweltschonender 
unterwegs sind“, so Bürgermeister 
Christian Riesterer. Er sei gespannt, 
wie Carsharing in Gottenheim an-
komme. Er sei aber zuversichtlich, 
dass sich Carsharing auch in einer 
ländlichen Gemeinde wie Gottenheim 
etablieren könne. Grundsätzlich kann 
sich der Bürgermeister auch vorstel-
len, bei Bedarf ein zweites Fahrzeug 
im Dorf zu installieren. „Die Gemein-
de wird sich auf jeden Fall beteili-
gen“, versichert der Bürgermeister. 
Er selbst oder andere Rathausmitar-
beiter könnten das Fahrzeug immer 
dann nutzen, wenn das Dienstfahr-
zeug nicht zur Verfügung stehe.
 
Bei einer ersten Informationsveran-
staltung hätten sich schon einige 
Gottenheimer für Carsharing und 

die Mitgliedschaft im Verein inter-
essiert, so die beiden Vereinsvor-
stände. Eine weitere Informations-
veranstaltung zum Carsharing findet 
am Donnerstag, 26. September, 19 
Uhr, in der Bürgerscheune im Rat-
haushof statt. Die Vorsitzenden des 
Carsharing-Vereins informieren dort 
Interessierte über die Möglichkeit, 
Mitglied beim Verein zu werden und 

somit auch Carsharing-Fahrzeuge 
in ganz Deutschland zu nutzen und 
sie beantworten gerne alle Fragen 
der Gottenheimer. Wer Mitglied im 
Carsharing-Verein werden will, kann 
einen Mitgliedsantrag auf der Home-
page downloaden. Weitere Informati-
onen zu Carsharing und zum Verein 
gibt es im Internet unter www.carsha-
ring-kaiserstuhl-tuniberg.de.

Gerd Müller (links) und Christoph Mersinger (rechts) vom Carsharing-Verein freuen sich mit 
Bürgermeister Christian Riesterer über die Kooperation und das neue Carsharing-Fahrzeug am 
Gottenheimer Bahnhof.

Zwiebelkuchen auf dem 
Wochenmarkt
Es ist wieder soweit! Mit dem ers-
ten Markt nach der Sommerpau-
se gibt es am Weinstand „Neuen 
Süßen“ und dazu bietet die Dorf-
bäckerei Ritter leckeren Zwiebel-
kuchen an.

Genau das Richtige für einen 
gemütlichen Snack auf unserem 
Gottenheimer Feierabendmarkt.
 
Auch das Eismobil „Tante S“ wird 
am Dienstag ein letztes Mal in 
diesem Jahr mit tollen Eissorten 
und Kaffee auf dem Markt sein.

Wir wünschen allen einen groß-
artigen Start in den Herbst und 
freuen uns auf unsere Kunden.

Die Marktbeschicker freuen sich am kommenden Dienstag von 16 bis 19 
Uhr wieder auf Ihren Besuch.
 
Ihre Gemeindeverwaltung

Wir suchen:
• einen kleinen Tisch bzw. (Kin-

der-)Schreibtisch
• ein funktionstüchtiges Jugendrad 

(der Junge ist 1,37m groß)
• einen Couchtisch
• einen Fernseher
 
Wenn Sie etwas anbieten können, 
senden Sie bitte eine E-Mail an hel-
ferkreis-gottenheim@ oder rufen Sie 
uns an unter 07665-7881
(Ursel Nikola).

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

WOCHENMARKT AM RATHAUS 
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Sommerferienprogramm: 
kreative Angebote mit dem 
Schulförderverein
Gleich zu Anfang der Sommerferi-
en haben 11 Mädchen und Jungen 
tolle Gipsmasken für ihre eigenen 
Gesichter hergestellt. Mit viel Geduld 
und unter Anleitung von Aurelia Peu-
lier, Franzi Gäng und Karin Schäfer 
haben die Kinder gemeinsam mehre-
re Schichten der feuchten Gipsbinden 
auf ihre Gesichter aufgetragen. Nach 
dem Trocknen wurden die Masken 
fantasievoll bunt bemalt und je nach 
Wunsch mit Glitzer und Federn ge-
schmückt. Am Ende konnte Kind stolz 
seine Maske mit nach Hause nehmen.
Am 8.August haben acht Kinder unser 
gemeinsames Bastelangebot mit Cä-
cilia Grapentin in der Kreativ-Werkstatt 
Tabula Rasa angenommen. An die-
sem kurzweiligen Vormittag entstan-
den viele bunte Upcycling-Windspiele 
und tolle Boote. Die Seetauglichkeit 
der verschiedenen Boote haben die 
Kinder direkt im Pool getestet. Danke 
für diesen tollen Vormittag an Cäcilia 
Grapentin und Daniela König!

Handy-Fotoworkshop 

Am nächsten Tag konnten die älteren 
Schulkinder beim Handy-Fotowork-
shop kreativ werden. Gemeinsam mit 
dem Fotografen Mirko Waldschmidt 
war die Gruppe mit ihren Handys 
auf Motivsuche auf dem Schulhof 
unterwegs. Anschließend haben sie 
gemeinsam die Bilder über den Be-
amer an der Leinwand angeschaut, 

besprochen und bearbeitet. Danke 
an Diana Strub für die Organisation.

Wir wünschen allen Kindern und 
Eltern einen guten Start ins neue 
Schuljahr!

Das Team des Schulförderverein 
Gottenheim

Gipsmaskenbasteln Windspiele und Boote basteln 

Volkshochschule 
Kaiserstuhl-Tuniberg

Willkommen zum neuen 
Semester
Organisatorisches:
Seit Mittwoch ist die vhs-Geschäfts-
stelle wieder geöffnet. Die neuen Pro-
grammhefte sind spätestens morgen, 
07.09.24, in Ihrem Briefkasten. Sollte 
Ihnen das Heft fehlen, melden Sie 
sich bitte bei Ihrer Gemeinde oder 
kontaktieren Sie uns direkt: 07663-
931020. Die Kurse sind Online für die 
Anmeldung freigegeben. 

Bitte beachten Sie, dass es in einigen 
Sportkursen nur noch wenige freie 
Plätze gibt. Sollten Sie sich bezüglich 
eines Sport-Angebots unsicher sein, 
empfehlen wir Ihnen die Schnupper-
karte. 

Nähere Informationen hierzu erhalten 
Sie auf unserer Homepage.

Kursopening:

Am Samstag, 
21.09.24 eröffnen 
wir mit zwei Hoop-
dance-Workshops 
für Anfänger und 
Fortgeschrittene schwungvoll das 
neue Semester. Nur wenige Kurse be-
ginnen bereits vorher.

Online-Reihen:  
Wir freuen uns über 
vier Online-Reihen 
aus den Bereichen 
Demokratie & Pres-
sefreiheit, Digitaler 
Verbraucherschutz, 
Nachhaltige Entwicklung & 
Ernährung. 

Drei der Online-Serien wurden vom 
vhs Landesverband Baden-Württem-
berg mit verschiedenen Kooperati-
onspartnern ausgearbeitet, die vierte 
stammt von der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg.

Alle Reihen werden Ihnen kostenfrei 
zur Verfügung gestellt, Sie benötigen 
nur einen WLAN-Zugang, ein digita-
les Endgerät und müssen sich zuvor 
bei uns anmelden.

Neu im Programm:
Wir freuen uns auf 
die Lange Nacht 
der Demokratie, die 
Preview des Doku-
mentarfilms über 
das Stickprogramm 
Guldusi, weitere Film- und Reise-
vorträge, neue Kreativkurse, Eng-
lisch-Kurse, Kinder-Kurse und den 
Kurs ‚Präsentationstraining‘ zur Vor-
bereitung auf die Schulprüfung. Wir 
hoffen es ist auch für SIE das Richti-
ge dabei.
 
Anmeldeschluss:

Für die Theater-Besuchergemein-
schaft können Sie sich noch bis 
nächsten Donnerstag, 12.09.24, an-
melden.
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Kirchliche Sozialstation 
Nördlicher Breisgau e.V.
Einladung zum Kaffee für pflegen-
de Angehörige und Betreuerinnen

Die Kirchliche Sozialstation Nördli-
cher Breisgau lädt Sie herzlich ein:
Donnerstag, den 19. September 24 von 
15.00 bis 16.30 Uhr – im Pfarrschopf, 
Hauptstr. 74/ Bötzingen/ Eingang 
über Mühlengasse

Unsere Sommerpause ist vorüber 
und wir steuern schon wieder dem 
Herbst entgegen.
Wir laden Sie herzlich ein, zu einem 
gemütlichen und informativen Aus-
tausch bei Kaffee und Kuchen,- 
einen Augenblick innehalten und 
gehört werden, in entspannter At-
mosphäre – Zeit und Raum für Sie!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen,
Marianne Haßler Krankenschwester/
Tagespflege
Regina.schultis@sozialstation-boet-
zingen.de
Bitte melden Sie sich an:
Direkt bei Regina Schultis unter der 
Durchwahl Nr: 07663/8969 260
oder Kirchliche Sozialstation:
07663/8969 200
Wenn Sie in der Zeit des Angehöri-
genkaffees Betreuungshilfe brau-
chen, dann sprechen Sie mit uns.

Mit freundlicher Unterstützung der 
Zimmerlin-Stiftung

Fußball

Ergebnisse

Herren
SC Eichstetten - SV Gottenheim 0:2
SC Eichstetten 2 -
SV Gottenheim 2 3:0
FC Denzlingen 3 -
SV Gottenheim 2 5:2

Frauen
SV Gottenheim -
Us Azzurri Mulhouse 1:1
FC Freiburg-St. Georgen -
SV Gottenheim 2 4:0
 
Jugend
SG Im Schuttertal - 
SVG A-Jugend 4:2

Vorschau
Jugend
Samstag, 07.09.2024
10:00 Uhr SvO Rieselfeld - 
SVG B-Juniorinnen
11:00 Uhr VfR Merzhausen -
SVG C-Jugend
14:00 Uhr SVG A-Jugend -
SG Kaiserstuhl-Tuniberg 2
(Spielort: Bötzingen)

Spielergebnisse Mixedrunde vom 31.08.24

Heimmannschaft Gegner Ergebnis

Mixed aktiv TSG TC Wasenweiler/ TC 
Gottenheim/ TC Kaiserstuhl 
Bötzingen 1

SF Eintracht Freiburg 1 7:2

Mixed 30 TSG TC Wasenweiler/ 
TC Gottenheim/ SV Solvay Freiburg 1 TC Reute 1 7:2

Mixed 40 TSG TC Wasenweiler/ 
TC Gottenheim TC GW Ihringen 1 6:3

BE Gruppe Gottenheims 
Kinder

Herzliche Einladung 
zum Herzkranz-Treffen
Das nächste Herzkranz-Treffen fin-
det am Dienstag, 17. September 
um 15 Uhr in der Bürgerscheune 
statt.
 
Schauen Sie einfach vorbei, ge-
nießen Sie mit uns eine Tasse 
Kaffee und ein Stückchen Ku-
chen bei anregender Unterhal-
tung und gemeinsamen Gesell-
schaftspielen.
 
Wir freue uns auf viele Gäste. 
 
Maria Hirsekorn mit Team
Tel.: 6289

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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Ausbildungsplatz-Suche 
zählt für die Rente
Jugendliche im Alter zwischen 17 
und 25 Jahren, die nicht sofort einen
Ausbildungsplatz finden, sollten sich 
bei der Agentur für Arbeit als aus-
bildungsplatzsuchend melden. 
Denn was viele nicht wissen: Die 
Ausbildungsplatzsuche kann bei der 
gesetzlichen Rentenversicherung an-
gerechnet werden und spätere Ren-

tenansprüche mitbegründen. Damit 
die Zeitspanne als  Anrechnungszeit 
berücksichtigt wird, muss die Suche 
nach einem Ausbildungsplatz mindes-
tens einen Kalendermonat dauern.
Keine Rolle spielt übrigens, ob ein 
Schulabschluss vorliegt oder wäh-
rend der Suche Leistungen der 
Agentur für Arbeit bezogen werden.
 
Wer bei der Ausbildungsplatzsuche 
älter als 25 ist, kann in bestimmten 

Fällen trotzdem Anrechnungszei-
ten hinterlegen. Zur Abklärung der 
Voraussetzungen empfiehlt sich 
eine individuelle Beratung durch die 
Deutsche Renten- versicherung. 
Weitere Informationen gibt es online 
auf www.rentenblicker.de, dem 
Jugendportal der Deutschen Ren-
tenversicherung. Außerdem hilft das 
Team der Deutschen Rentenversi-
cherung am kostenlosen Servicetele-
fon unter 0800-10004800 weiter.

Gottesdienste vom 07.09 bis 
15.09.2024
Samstag, 7.09.
07.00 Uhr  St. Alban, Bötzingen 

Eucharistiefeier
18.30 Uhr  St. Vinzentius, Neu-

ershausen Vorabendgot-
tesdienst

Sonntag, 8.09. 23. Sonntag im Jah-
reskreis
09.00 Uhr  Mariä Himmelfahrt, Um-

kirch Eucharistiefeier
10.30 Uhr  St. Gallus, Hugstetten 

Eucharistiefeier
18.30 Uhr  St. Laurentius, Bötzingen 

AbendRot-Gottesdienst

Montag, 9.09.  
18.30 Uhr   St. Vinzentius, Neu-

ershausen Eucharistie-
feier

Dienstag, 10.09.
07.00 Uhr  St. Gallus, Hugstetten 

Laudes - das Morgenge-
bet der Kirche

09.00 Uhr  Mariä Himmelfahrt, Um-
kirch Rosenkranz

15.00 Uhr   St. Stephan, Gottenheim 
Wortgottesdienst Schul-
anfängergottesdienst

18.30 Uhr   St. Alban, Bötzingen 
Eucharistiefeier

18.30 Uhr  St. Pankratius, Holzhau-
sen Eucharistiefeier

Mittwoch, 11.09. Hl. Maternus, Bi-
schof von Köln
07.00 Uhr   Haus Inigo, Bötzingen 

Gebet in Stille
09.00 Uhr   Gemeindehaus, Gotten-

heim Eucharistiefeier
18.30 Uhr  St. Gallus, Hugstetten 

Eucharistiefeier

Donnerstag, 12.09.
18.30 Uhr  St. Georg, Buchheim 

Eucharistiefeier
20.00 Uhr  St. Gallus, Hugstetten Zur 

Ruhe kommen entfällt!
21.00 Uhr   St. Gallus, Hugstetten 

Komplet entfällt!

Freitag, 13.09.
16.00 Uhr   Seniorenzentrum, Um-

kirch Eucharistiefeier
18.30 Uhr   St. Stephan, Gottenheim 

Eucharistiefeier

Samstag, 14.09. Kreuzerhöhung
07.00 Uhr  St. Alban, Bötzingen 

Eucharistiefeier
18.30 Uhr   St. Pankratius, Holzhausen 

Vorabendgottesdienst

Sonntag, 15.09. 24. Sonntag im 
Jahreskreis
09.00 Uhr   St. Stephan, Gottenheim 

Eucharistiefeier mit Taufe 
von Levi Marcus Vogel

10.00 Uhr   St. Laurentius, Bötzin-
gen Ökumenischer Got-
tesdienst zum Bötzinger 
Weinfest in der Festhalle

10.30 Uhr   St. Gallus, Hugstetten 
Eucharistiefeier

18.30 Uhr   St. Laurentius, Bötzin-
gen Jugendgottesdienst 
ACHTUNG: Ortsverle-
gung! 

Neustart am 15.09. – Camino-Gottes-
dienst diesmal in Bötzingen
Die Ferien gehen zu Ende: Zeit für 
Planungen, Zeit für Gottes Segen. 
Der nächste Camino-Gottesdienst 
am 15. September steht unter der 
Überschrift „Neustart“. Wir richten 
uns auf das aus, was nach der Ur-
laubszeit ansteht. Und wir beten um 
Gottes Segen für das, was kommt. 
Wer möchte, kann am Ende des Got-
tesdienstes noch einen individuellen 
Einzel-Segen empfangen.
Bitte beachten: Wegen der Bauar-
beiten in Eichstetten feiern wir den 
Camino-Gottesdienst diesmal in St. 
Laurentius in Bötzingen.
 
EINLADUNG TREFFPUNKT A
(Alleinlebend, Alltägliches, Aus-
tausch)
Herzliche Einladung zur Andacht am 
Mittwoch, 18. September 2024 um 17 
Uhr im Bernhardussaal, Neuershau-
sen.
Zum Start nach der Sommerpau-
se wollen wir ein paar heitere Stun-
den verbringen bei Speis und Trank, 
Gesprächen und Austausch. Bringt 
gerne Eure Sommererlebnisse bzw. 
-geschichten mit. Über Euer Kom-
men freuen sich: Monika Kretsch, 
Mechthild Rühe, Astrid Siegel, Brigit-
te Thanner
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58. Merdinger 
Kindersachenmarkt
Am 15. September findet der 58. 
Merdinger Kindersachenmarkt der 
SPD - Offenen Liste Merdingen in der 
Turn - und Festhalle statt. Ab 14:00 
Uhr sind die Stände geöffnet.
 
Zum Verkauf an rund 60 Verkaufstän-
den stehen Kinderklamotten mit Er-
fahrung und viele weitere praktische 
Dinge für Kinder. Spielzeug ist natür-
lich auch dabei.
 
Schauen Sie vorbei und lassen Sie 
sich verwöhnen bei Kaffee, Tee, Bier, 
Wein, Kuchen, frischen Waffeln und 
heißen Würstchen!
 
www.spd-kaiserstuhl-tuniberg.de

Schwimmverein Neptun 
Breisgau e.V.
Neue Termine für Schwimmkurse
Nach den Sommerferien bietet der 
Schwimmverein Neptun Breisgau 
(SVNB) mit seiner vereinsbasier-
ten Schwimmschule wieder Kin-
der-Schwimmkurse im Hallenbad 
Freiburg-Lehen an.
Es wird einen Kompaktkurs von Mitte 
bis Ende September und die üblichen 
Kurse im Wochenrhythmus ab An-
fang Oktober geben.
Die voraussichtlichen Kurstermine für 
den Kompaktkurs: Di. 10.09. 16-17 
Uhr, Do. 12.09. 17-18 Uhr, Sa. 14.09. 
8-12 Uhr, Di. 17.09. 16-17 Uhr, Do. 
19.09. 17-18 Uhr, Sa. 21.09. 8-12 Uhr.
Für diese Termine sind nur wenige 
Plätze vorhanden. Der Kompaktkurs 
umfasst 6 Termine á 60 min. Die 
Kursgebühr für den Kompaktkurs 
beträgt 77,50 Euro und ist vor dem 
Kursbeginn zu zahlen.
 
Die voraussichtlichen Kurstermine 
für die Normalkurse (alle Termine nur 
vorläufig!):

Dienstag Donnerstag Samstag

16 -
18 Uhr

16 –
18 Uhr

8 –
12 Uhr

02.10. –
 17.12.

10.10.–
 19.12.

05.10. – 
21.12.

In den in den Herbstferien & am Fei-
ertag finden keine Kurse statt.
Sie umfassen wie immer 10/11 Ter-
mine á 60 min Weihnachten. Die 

Normalkursgebühr beträgt 129 
Euro und ist vor dem Kursbeginn zu 
zahlen. Auch das Eltern-begleitete 
GUSTAV-FROSCH-Kurskonzept wird 
wieder angeboten.
 
Der Start der Anmeldungen ist am 
Samstag, 7. September. Die Frei-
schaltung des Anmeldeformulars 
erfolgt aber nicht mehr um Mit-
ternacht, sondern Samstagabend 
um 18:00 Uhr. Anmeldungen bitte 
ausschließlich über das online-An-
meldeformular auf der Homepage 
des SVNB (www.svnbreisgau.de). 
Dort finden Sie nicht nur die genauen 
Kurstermine, sondern auch nähere 
Informationen zu den Kursen sowie 
zum neuen, an die Prüfungsordnung 
des Deutschen Schwimmverbandes 
(dsv) angepasste Kurskonzept des 
Vereins und dem umfangreicheren 
Anmeldefragebogen.
Die Kursorganisation und der 
SVNB-Vorstand 
 

Der Musikverein  
Waltershofen wird 75 –  
feiern Sie mit uns vom  
13.-15. September
An allen 3 Tagen ist Festbetrieb auf 
dem Hof vor der Steinriedhalle (Brei-
keweg 5), bei dem der Eintritt frei ist. 
Wir beginnen am Freitag und Sams-
tag um 18 Uhr und am Sonntag um 11 
Uhr. Es finden auch noch Konzerte in 
der Steinriedhalle statt.
Unser Festprogramm:
Freitag: Blasmusik trifft Partyband – 
um 19:30 Uhr startet die Dirndl- und 
Lederhosenparty mit der Gruppe 
„Bitte Blasmusik“, als Highlight folgt 
um 21 Uhr die Party-Band „Albfetza“ 
(in der Steinriedhalle). Infos zum Vor-
verkauf auf www.mvfrw.de.
Samstag: Die Party geht weiter ab 18 
Uhr mit der Band „Blech`n Takt“ auf 
dem Festgelände und in der Halle ab 
21 Uhr mit „Blechbandi“ – Eintritt frei.
Sonntag: Wir beginnen mit einem 
ökumenischen Gottesdienst und 
anschließendem Mittagessen. Um 
14 Uhr startet der Festumzug durch 
Waltershofen mit anschließenden 
Platzkonzerten. Die „Oberrheiner 
Musikanten“ lassen am Abend die 
Jubiläumsfeierlichkeiten ausklingen.
Für Ihr leibliches Wohl haben wir mit 
einem großen Speisen- und Geträn-
keangebot bestens gesorgt. Wir freu-
en uns auf 3 wunderschöne Festtage 
mit Ihnen.

Bötzinger Dorf- und  
Weinfest vom  
13. – 16. September 2024
Der Weinort Bötzingen am Kaiserstuhl 
präsentiert Musik, Tanz, Unterhaltung 
und Geselligkeit in Höfen und Lauben 
in der Ortsmitte entlang der Haupt-
straße. 12 Bötzinger Vereine halten 
für jeden Gaumen eine Vielfalt Kaiser-
stühler Köstlichkeiten sowie edelste 
Bötzinger Weine und Sekte bereit.

Feiern Sie mit und genießen Sie die 
urige Weindorfatmosphäre am:
Freitag, 13. September
ab 18.00 Uhr

Samstag, 14. September 
ab 17.00 Uhr

Sonntag, 15. September
ab 11.00 Uhr

Montag, 16. September
ab 17.00 Uhr

Für die Hin- und Rückfahrten empfehlen 
wir die Linien S 11 Freiburg-Gottenheim 
Breisach/Endingen; 297 Freiburg-Land-
wasser-March-Eichstetten-Bötzingen 
und 750 Breisach – Vogtsburg – Bötzin-
gen - Gottenheim des öffentlichen Nah-
verkehrs laut Fahrplan.

Sollten Sie mit dem Auto anreisen, 
bitten wir Sie die ausgewiesenen 
Parkplätze im Gewerbe- und Indust-
riegebiet anzufahren.
Die Bötzinger Vereine und die Ge-
meinde Bötzingen freuen sich auf 
Ihren Besuch und wünschen Ihnen 
vergnügte und angenehme Stunden 
auf dem Bötzinger Dorf- und Weinfest!

Weitere Informationen zum Pro-
gramm und Speisenangebot finden 
Sie im Internet unter www.boetzin-
gen.de auf der Startseite.

Straßensperrung
Zur Durchführung des Dorf- und 
Weinfests wird die Hauptstraße 
zwischen Kreuzung „Krone“ und 
Bahnhofstraße sowie die Rathaus-
straße und Schulstraße von Don-
nerstag, 12.09.2024; 8.00 Uhr bis 
einschließlich Dienstag 17.09.2024 
für den allgemeinen Fahrzeugverkehr 
voll gesperrt. Dies gilt auch für den 
Aufbau am Samstag, 07.09.2024 in 
der Zeit von 08.00 – 18.00 Uhr.

Vom 12.09. bis 17.09. 2024 werden 
ergänzend der Kirchweg in Richtung 
Bergstraße zur Einbahnstraße und 
die Bahnhofstraße in Richtung Haupt-
straße zur Einbahnstraße.
Der Durchgangsverkehr wird über 
die Ortsumgehungsstraße (L114) um-
geleitet.
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Naturgarten 
Kaiserstuhl GmbH

Für den Erhalt unserer Kulturland-
schaft: Winzer und Naturgarten 
Kaiserstuhl GmbH sensibilisieren 
für verantwortungsvolles Verhal-
ten in den Weinbergen

Die Weinberge am Kaiserstuhl und am 
Tuniberg sind nicht nur ein beliebtes 
Ausflugsziel, sondern auch der Ar-
beitsplatz vieler Winzerinnen und Win-
zer. Um den reibungslosen Ablauf ihrer 
Arbeit zu gewährleisten und die einzig-
artige Kulturlandschaft zu schützen, 
starten die Winzer von Kaiserstuhl und 
Tuniberg in Zusammenarbeit mit der 
Naturgarten Kaiserstuhl GmbH eine 
Sensibilisierungsaktion für ein respekt-
volles Miteinander in den Weinbergen.
 
Im Rahmen dieser Aktion wurde ein 
spezieller Flyer, gestaltet als Ab-
reiß-Block, gemeinsam von den Win-
zern und der Naturgarten Kaiserstuhl 
GmbH entwickelt. Dieser soll den 
Winzern bei ihrer Arbeit im Rebberg 
zur Hand gegeben werden, um Be-
sucher freundlich, aber bestimmt auf 
die geltenden Regeln hinzuweisen.
 
Ziele der Aktion:
• Bewusstsein schaffen: Besucher 

sollen für die Herausforderungen 
und Gefahren sensibilisiert werden, 
die durch Falschparken und un-
sachgemäßes Verhalten entstehen.

• Arbeitsplatz schützen: Die Wein-
berge sind für die Winzer kein Frei-
zeitort, sondern ein Arbeitsplatz. 
Um die Bewirtschaftung nicht zu 
behindern und die Sicherheit aller 
zu gewährleisten, ist es essentiell, 
dass die Zugänge zu den Reb-Rei-
hen frei bleiben.

• Kulturlandschaft erhalten: Die 
Pflege und Erhaltung der jahrhun-
dertealten Kulturlandschaft ist eine 
Gemeinschaftsaufgabe. Besucher 
sollen motiviert werden, ihren Bei-
trag zu leisten.

• Die wichtigsten Verhaltensre-
geln:

• Kein Parken vor oder neben den 
Reb-Reihen: Fahrzeuge dürfen die 
Arbeit im Weinberg nicht behin-
dern.

• Parken nur auf ausgewiesenen 
Parkplätzen: Vermeiden Sie das 
Parken auf Feldwegen und fahren 
Sie auf den Straßen umsichtig und 
langsam.

• Sauberkeit und Rücksichtnahme: 
Hinterlassen Sie keinen Müll, neh-
men Sie Hundekot mit, und stören 
Sie weder Tiere noch Pflanzen.

 
„Wir alle lieben die Weinberge am 
Kaiserstuhl – Sie sicher auch!“, heißt 
es im Flyer. Die Winzer und die Na-
turgarten Kaiserstuhl GmbH bitten 
die Besucher darum, diese einfachen 
Regeln zu beachten, um die Land-
schaft und ihre Arbeit zu schützen.
 
Ulrike Weiß, Geschäftsführerin der 
Naturgarten Kaiserstuhl GmbH, er-
klärt: „Unsere Kulturlandschaft am Kai-
serstuhl und Tuniberg ist ein Schatz, 
den es zu bewahren gilt. Mit dieser 
Aktion möchten wir sowohl die Winzer 
als auch die Besucher unterstützen, 
gemeinsam Verantwortung für diese 
einzigartige Region zu übernehmen. 
Die Kooperation mit den Winzern war 
uns dabei ein besonderes Anliegen, 
um die praktischen Herausforderun-
gen vor Ort zu adressieren.“
 
Abholung des Abreiß-Blocks:
Der Abreiß-Block, der den Winzern 
zur Verteilung an Besucher zur Ver-
fügung gestellt wird, liegt ab sofort 
in den jeweiligen Rathäusern / Tou-
rist-Informationen im Naturgarten 
Kaiserstuhl kostenlos zur Abholung 
bereit.

Heimische Artenvielfalt im 
Spätsommer entdecken
Erleben Sie die faszinierende Natur 
auf Exkursionen rund um den Kaiser-
stuhl, den Tuniberg und die March und 
besuchen Sie die Ausstellungen im 
Naturzentrum Kaiserstuhl in Ihringen.
Aktuell zeigen wir eine neue Aqua-
rellausstellung „Natur & Kultur im 
Kaiserstuhl“. Doris Kocher, aufge-
wachsen in Ihringen, hat mit wun-
derschönen Kaiserstühler Motiven 
die Vielfalt unserer vom Weinbau ge-
prägten Landschaft in ihren Bildern 
eingefangen.

Eine kleine Fotoauswahl von Bernd 
Gassmann lässt in die im Vulkange-
stein verborgenen Minerale im Mak-
roformat blicken.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
Montag + Donnerstag 10 - 12 Uhr, 
Samstag 16 - 18 Uhr

Den Flyer mit unserem abwechs-
lungsreichen Jahresprogramm er-
halten Sie in den örtlichen Tourist-In-
formationen, Rathäusern oder unter 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de.
Kinder bis zwölf Jahre nehmen kos-
tenfrei teil. Viele Treffpunkte sind mit 
dem ÖPNV erreichbar.

Samstag, 14.9., 14 - 16 Uhr
Tiefer Blick in den Vulkan
Die grandiose Geologie des Kaiser-
stuhls kennen lernen und Natur ent-
decken im Reich der Steine (2 km). 
Niederrotweil, P bei Weingut Salwey, 
Kirchweg 11, Reinhold Treiber, 7 €, 
ÖPNV, Familie. Ohne Anmeldung.

Kontakt + Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl im 
Schwarzwaldverein e.V.
Birgit Sütterlin
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Tel:  07668 7108 80 (Mo + Do  10 - 12 Uhr) 
Naturzentrum-kaiserstuhl@ihringen.
de (neu!)
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de

NABU 
Gruppe Freiburg e. V.

Am Sonntag, den 15. September, 
findet eine Schmetterlingsexkursi-
on des NABU-Kaiserstuhl zu dem 
Thema "Auf den Spuren der letzten 
Samtfalter" statt.
Treffpunkt:  11:00 Uhr, Alt-Vogtsburg, 
Haltestelle gegenüber vom Gasthaus 
Rössle Die Exkursion wird ca. 3 Stun-
den dauern.
Durch die Exkursion wird Herr Jür-
gen Hensle führen.
Der Beitrag beträgt 5 Euro, für NABU 
Mitglieder 3 EURO, Kinder frei.
Kontakt: Fabia Spörckmann, f.spo-
erckmann@nabu-kaiserstuhl.de

IST IHRE  
HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese  
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"Mehr (er)leben" -  
Pflegeltern im Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald 
gesucht
Nächster Informationsabend am 
18. September
Unter dem Motto "Mehr (er)leben" 
sucht der Pflege- und Adoptivkinder-
dienst des Landratsamtes Breisgau- 
Hochschwarzwald weitere Pflegeeltern. 
Mehr denn je werden Pflegefamilien ge-
braucht, die Kinder auf Zeit oder auch 
auf Dauer bei sich aufnehmen können.
 
Der nächste Informationsabend für In-
teressierte ist am 18. September von 
18:00 bis 20:00 Uhr. Der Abend findet 
hybrid statt, es ist eine Teilnahme on-
line oder in Präsenz möglich. Veranstal-
tungsort ist das Landratsamtsgebäude 
in der Berliner Allee 3 in Freiburg.
 
Kinder und Jugendliche können aus 
verschiedensten Gründen nicht immer 
in ihren eigenen Familien aufwach-
sen. Dann kann eine Pflegefamilie die 
Chance darstellen, für eine bestimmte 
Zeit oder auch dauerhaft in einem sta-
bilen, familiären Umfeld aufzuwachsen.
 
Es braucht dafür Menschen, die bereit 
sind, ein Kind oder Jugendlichen mit 
Zuversicht und Liebe, Offenheit und 
Mut bei sich aufzunehmen und in Ihr 
Lebensumfeld mit zu integrieren.  An-
gesprochen sind Familien, Paare - auch 
gleichgeschlechtliche - und Alleinste-
hende mit Wohnsitz im Landkreis.
 
Der Pflege- und Adoptivkinderdienst 
sucht Menschen, die sich eine Tätig-
keit in der Bereitschaftspflege für eine 
vorübergehende Unterbringung von 
Kindern und Jugendlichen aus unter-
schiedlichen Altersgruppen in Akutsi-
tuationen, im Rahmen der Vollzeitpfle-
ge auf einen bestimmten, längeren 
Zeitraum oder als auf Dauer angelegte 
Lebensform vorstellen können.
 
Der Pflegekinderdienst bereitet Pflege-
eltern auf diese Aufgabe vor und unter-
stützt und berät sie während der Aufnah-
me des Kindes.  Pflegeeltern erhalten ein 
monatliches Pflegegeld für die Aufnah-
me von Kindern und Jugendlichen.
 
Weitere Informationen und die An-
meldemöglichkeiten finden sich auf 
der Homepage des Landratsamtes 
unter www.lkbh.de/pakd.

POLIZEI –  
DEIN WEG  
ZU UNS
Streifendienst oder Kriminalpolizei, 
Einsatzeinheit oder Wasserschutz-
polizei, Verkehrspolizei oder Spezial-
einheit: Alle sind Teile von unserem 
WIR, der Landespolizei Baden-Würt-
temberg!
 
Jetzt noch bis zum 30. September 
2024 bewerben und im März 2025 
starten!
 
Weitere Informationen unter
www.karriere-polizei-bw.de und 
www.polizei-freiburg.de / „Berufsinfo“

Projekt "ICH"
Neue berufliche Wege finden
Am Donnerstag, 26. September, in-
formieren Berufsberaterinnen im 
Erwerbsleben in einer Online-Ver-
anstaltung über Chancen und Mög-
lichkeiten der beruflichen Neu- und 
Umorientierung von Erwachsenen. 
Was sind die ersten Schritte beim 
beruflichen „Projekt ICH“? Die Ver-
anstaltung beginnt um 17:00 Uhr und 
endet voraussichtlich um 18:30 Uhr. 
Das Angebot richtet sich an Beschäf-
tigte, die sich beruflich neu orientie-
ren oder weiterbilden möchten und 
an Frauen und Männer, die aktuell 
nicht am Erwerbsleben teilnehmen, 
aber den beruflichen Wiedereinstieg 
vor Augen haben. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Anmeldung unter https://
eveeno.com/projekt-ich. Benötigt 
wird ein PC, Notebook, Tablet oder 
Smartphone mit Internetanbindung. 
Eine spezielle Software ist nicht er-
forderlich.
 
„Die Berufsberatung im Erwerbsle-
ben“ begleitet Menschen während 
ihres Erwerbslebens bei ihrer Be-
rufswegeplanung. Mit Informationen, 
Rat und bei Bedarf auch finanzieller 
Unterstützung richtet sie sich in ers-
ter Linie an Beschäftigte und Wie-
dereinsteigende. Beratung gibt es zu 
den Themen: Beruflich aufsteigen, 
Qualifikationen erweitern oder nach-
holen, Beruf wechseln oder beruflich 
wieder einsteigen. Berufliche Verän-
derungen, egal ob gewollt oder dem 
Strukturwandel geschuldet, werden 
so zum „Projekt ich“ mit professio-

neller Begleitung.
 
E-Mail: Freiburg.PresseMarketing@
arbeitsagentur.de
www.arbeitsagentur.de
 

Heizungserneuerung - 
Neue Fördermöglichkeiten 
nutzen
Online-Infoveranstaltung des 
Landratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald am 16. September
 
Mit dem Start der dritten Förderrun-
de am 27.08.2024 können nun alle 
Wohnungseigentümer und Hausbe-
sitzer die Bundesförderung für den 
Austausch fossiler Heizungen nutzen. 
Die Entscheidung, welche Heizung 
die richtige für das eigene Gebäude 
ist, fällt vielen Immobilienbesitzern 
nicht leicht. Holzpellets, Wärmepum-
pe, Solarthermie oder der Anschluss 
an ein Wärmenetz? 
 
Der Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald bietet kostenfreie On-
line-Infoveranstaltungen zum Thema 
Heizungserneuerung an, organisiert 
und durchgeführt von der Energie-
agentur Regio Freiburg. Antworten 
auf Fragen rund um das Thema Hei-
zungsaustausch gibt es am Montag, 
16. September von 18:00 bis 19:30 
Uhr via Zoom. 
 
In dieser Online-Infoveranstaltung 
informieren unabhängige Energiebe-
rater über die verschiedenen Mög-
lichkeiten, das eigene Zuhause mit kli-
mafreundlicher Wärme zu versorgen 
und zeigen Förder- und Unterstüt-
zungsmöglichkeiten auf. Außerdem 
klären sie über gesetzliche Vorgaben 
auf, insbesondere über das neue Ge-
bäudeenergiegesetz, auch bekannt 
als GEG oder "Heizungsgesetz", das 
seit dem 01.01.2024 gilt. Die Veran-
staltung lässt neben fachlichem Input 
auch Raum für Fragen. 
 
Die Anmeldung erfolgt über die Web-
site des Landratsamtes unter der In-
ternet-Adresse www.lkbh.de/klima 
unter der Rubrik Gebäude-Energie-
beratung. 

Ende des redaktionellen Teils


